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In nächster Zeit wird wie schon bekannt die Reichs
hauptbank Noten zu Hundert Mark ausgeben Man erin
nert sich bei dieser Mittheilung der sehr interessanten und
wichtigen Debatten im Reichstage über den künstlerischen
Werth der neuen Reichs Gold und Silbermünzen wie des
neuen Reichs Papiergeldes Als die Abgeordneten Dr Bam
berger und Dr Reichensperger Krefeld lebhaft beklagten
daß nur Unschönes zu Tage gefördert wäre versprach der
Staatsminister Dr Delbrück Abhülfe Es wurde damals
der Reichsregierung vom Parlamente empfohlen die ersten
Künstler des Landes zur Einreichung von Zeichnungen zu
veranlassen und erinnert wurde an das löbliche Verhalten
der Braunschweigischen Regierung die sich ihre Kassenscheine
von keinem Geringeren als von Kaulbach hatte entwerfen
lassen Sehr fchätzenswerth wäre es wenn der Präsident
des Reiskanzleramts Staatsminister Hofmann die Reichs
hauptbank veranlaßt hätte oder noch veranlaßte sich zur Her
stellung ästhetisch vollendeter Marknoten mit künstlerischen
Celebritäten ersten Ranges in Verbindung zu setzen Der
Schönheitssinn des Volkes wird sehr wirksam gehoben und
gepflegt wenn es Geld und Geldwerthe in die Hand be
kommt die das Auge angenehm berühren In den vorhan
denen Reichsmünzen und Reichsmarkscheinen starrt uns die
pure Häßlichkeit an und nicht zu viel gesagt ist mit der Be
hauptung daß namentlich unsere Nickelmünzen an Geschmack
losigkeit das Aeußerste leisten Sollten nicht Männer wie
z B Adolf Menzel zu bewegen sein der Reichsregierung
vorzügliche Zeichnungen vorzulegen Sie würden ganz gewiß
unseren Münzstätten wie unserer Reichsnoten Druckerei Mu
stergültiges unterbreiten wenn die Reichsregierung sie hierzu
aufforderte Aus freien Stücken schrieb der Berliner Archi
tektenverein ein Concnrrenz aus um künstlerisch schöne Fünf
Zwanzig Fünfzig und Hundert Markscheine zu erzielen
allein die Vorschläge die der Architektenoerein gemacht hatte
wurden nicht weiter beachtet

Das Domkapitel von Paderborn hat auf Ansuchen
des Oberpräsidenten von Kühlwetter Kirchengebete für eine
glückliche Niederkunft der Prinzessin Albrecht abhalten zu
lassen reskribirt es erachte sich zu dieser Anordnung nicht
befugt

Von Seiten einzelner deutschen Regierungen ist der
Wunsch ausgesprochen worden die Witterungsberichte der
deutschen Seewarte in Hamburg in ähnlicher Weise wie bis
her schon für die Schifffahrt auch für die Landwirtschaft
nutzbar zu machen Die Erwägungen welche in dieser Hin
sicht dem Reichskanzleramte unterbreitet worden sind haben
von dieser Seite günstige Aufnahme gesunden uud hat der

Chef der Admiralität unter dessen spezieller Leitung die
Seewarte steht sich im Allgemeinen bereit erklärt den im
Interesse der Landwirthschaft laut gewordenen Wünschen zu
entsprechen Die Frage ist nun wie der in Rede stehende
Gedanke zur Ausführung zu bringen ist mit anderen Wor
ten nach welchen Grundsätzen die Berichte der Seewarte in
einer den Bedürfnissen der Landwirthschaft entsprechenden
Weise aufzustellen und zu verbreiten sind

Ueber den Inhalt der Verabredungen von Reich
stadt erfährt die National Zeitung Rußland und Oester
reich sind übereingekommen daß der Türkei nicht benommen
werden solle gegen Wiederholung eines Angriffs von Seiten
Serbiens Garantien zu verlangen Diese Garantien sollen
aber darüber ist unser Gewährsmann durchaus sicher
nicht in der Wiederausnahme des früheren Besatzungsrechts
bestehen

Zu dem Eifer mit welchem die deutsche Reichsre
gierung sich für die Beschickung der diesjährigen Weltaus
stellung in Philadelphia bemühte steht die nachfolgende Nach
richt welche das Berliner Tageblatt durch Telegraph von
seinem Pariser Berichterstatter erhält in einem seltsamen
Gegensatz der aber dnrch die diesjährigen Erfahrungen als
wohlbegründet betrachtet werden muß Man telegraphirt
Die offizielle Benachrichtigung welche von Seite des franzö
sischen Kabinets an die auswärtigen Regierungen in Betreff
der Ausstellung von 1878 in Paris gemacht worden ist hat
allseit g eine sehr kühle Aufnahme erfahren Fürst Bismarck
hat bisher eine Antwort nicht ertheilt doch wird behauptet
daß er von diesen ununterbrochenen Weltausstellungen wenig
erbaut ist daß sie seiner Ansicht nach jeden wirthschastlichen
Werth verlieren und in ein internationales Vergnügungsspiel
ausarten Die deutsche Regierung würde demnach dem
Unternehmen selbstverständlich kein Hinderniß entgegensetzen
sich aber im klebrigen indifferent dagegen verhalten Wir
würden diesen Rückstand gegen den Mißbrauch einer an sich
vortrefflichen Idee mit Genugthuung begrüßen Die Idee der
Weltausstellung in ihrer gegenwärtige Form sowohl in ihrer
Beschränkung ist unserer Ueberzeugung nach eine überlebte
Es fehlt auch hier noch der rettende Gedanke der neue
Wege und neue Formen erzeugt

Die erste Phase des serbisch türkischen Krieges ist
vorüber die Timok Linie ist soreirt und damit der ganze
südwestliche Theil Serbiens wenn auch nicht thatsächlich so
doch im strategischen Sinne in den Händen der türkischen
Armee Zwischen Timok und Morawa giebt es zwar sehr
viele Stellungen in welchen die Serben ihren Rückzug decken
und hinhaltende Arrieregarde Gefechte liefern können nirgends

findet sich jedoch ein sogenannter Vertheidigungs Abschnitt
hinter welchem eine Armee wie z B am Timok längeren
erfolgreichen Wiederstand zu leisten vermöchte Die mit

einem großen Aufwaude von Zeit und Geld im Morawa
thale erbanten Positionen von Deligrad und Alexinacs sind
ebenfalls umgangen und der als serbischer Oberbefehlshaber
neu in Gnaden gekommene General Tschernajeff wird dem

nach auf neue Mittel und Wege sinnen müssen um die
türkische Offensive gegen das innere Serbiens aufzuhalten
T ie nächste Vertheidignngs Linie welche die Natur den Ser
ben bietet ist die Linie der serbischen Morawa welche an
fänglich in südöstlicher Richtung fließend sich in der Nähe
von Krnsevacs nach Norden wendet um in der Nähe von
Semendria in die Donau zu fallen Der Vormarsch der
Türken nach dem Morawa Thal dürfte nunmehr in drei
Linien erfolgen Die eine aller Wahrscheinlichkeit nach
schwächste auf der Straße Knjazevacs Banja dürfte die
Bestimmung erhalten als Pivot für die von der Haupt
Armee auszuführende Linksschwenkung zu sunktioniren Die
schwenkende Hauptarmee selbst würde in zwei Kolonnen auf
der Straße Saitchar Mmnicza und Saitchar Esupria Paras
ein vorrücken und mit dieser Frontveränderung die Verbin
dung der in der Armeestellung Deligrad Alexinacs befindlichen
serbischen Armee mit dem eigenen Lande unterbrechen Ist
dieses Manöver durchgeführt dann bleibt für die serbische
Armee nichts anderes übrig als einen Kampf auf Tod und
Leben einzugehen oder aber wie Bazaine in Metz
beobachtend in dem unüberwindlichen Deligrad zu ver
harren und das Land den detachirten Jnvasions Kolonnen
des Feindes wehrlos preiszugeben Daß der türkische
Operarionsplan darauf abziehlt die Serben mit ihrer eigenen
Lieblings Jdee zu fangen und sie in ihrer unüberwindlichen
Festung Deligrad einzuschließen kann kaum einem Zweifel
mehr unterliegen Von diesem Gesichtspunkte ausgehend
sind auch die Operationen Marschall Ali Saib Paschas ver
ständlich der in aller Stille vom Süden her von Prokoplje
mit 18,000 Mann über Ljubteu gegen Alexiuacs vorgescho
ben wurde und durch dieses Manöver heute bereits den Süd
westen des Landes verlegt hat Uebrigens ist durch den fünf
wöchenilichen Krieg die serbische Armee bereits arg reduzirt
An Todten Verwundeten Erkrankten Jnvalidgewordenen
und Vermißten büßte das Heer mindestens 12,000 Mann
ein Man gesteht offiziell diese Ziffer nicht ein sicherlich ist
sse eher zu niedrich als zu hoch gegriffen In den Defileen
bei Banja und Alexinacs Deligrad stehen jetzt 70,000 Mann
von welchen jetzt vier Divisionen bei Gramada Dervent und
Knjazevacs arg gelitten haben und sich nicht mehr in der
besten Verfassung befinden An der Drina stehen 10,000
Mann und am Jbar gleichfalls 10,000 Mann Das ist
die ganze Herrlichkeit regulärer Truppen deren moralische
Schlagfertigkeit durch die wiederholten Niederlagen sicher
nicht gehoben sein wird

Eine sür die Pforte sehr unangenehme Affaire dürste

Seltene Pflanzen

Eine Kriminalgeschichte Mitgetheilt von Karl Chop

2 FortsetzungIndessen die Zurückweisung der Vertheidigung war
nun einmal nicht möglich Was hätte der Präsident was
seine Nichte von mir denken sollen So ging ich denn
endlich rasch entschlossen an eine gründliche Prüfung der
Untersuchungsakten welche mir Herr von Wolfenstieg schon
am frühen Morgen durch den Diener überfandt hatte
Ich las verglich und exzerpirte mehrere Stunden lang bis
mir die Fakta ganz geläufig waren Aber Beruhigung für
meine Zweifel besondere Hoffnungen für meinen Schützling
vermochte ich diesen düsteren Aktenblättern und dem darin
aufgespeicherten Vorrathe böser Thatsachen nicht zu entneh
men Als Untersuchungsrichter hätte ich wohl selbst auch
an die Schuld des Angeklagten geglaubt Vor Geschwore
nen aber war kaum an eine Rettung zu denken So hatte
ich also eine voraussichtlich recht unglückliche Vertheidigung
übernommen die dem Angeklagten nichts nützen meinem
advokatorischen Rufe aber sehr ernstlich schaden konnte

Ich schlug das trostlose Aktenhest zu um mich sür
einen noch trostloseren Gang zum Angeklagten zu rüsten
Glich derselbe der Beschreibung des Präsideuten nur einiger
maßen so stand mir wahrscheinlich eine höchst unerquickliche
Szene bevor

Der Inspektor welcher aus mein Schellen sofort er
schien und mir die massive eisenbeschlagene Thür des Ge
sangenenhauses selbst öffnete war bereits auf mein Kommen
vorbereitet

Sie kommen um mit dem Unbekannte auf Nr 82
zu reden fragte er der Zustimmung bereits gewiß

Ja wenn Sie den Angeklagten meinen welcher am
nächsten Mittwoch früh vor den Herren Geschworenen stehen
wird

Nun ich wünsche viel Glück fuhr der Inspektor
fort indem er die Hausmütze bei Seite schob um sich
ein wenig hinter den Ohren zu kratzen Kurioses Haus

diese Nummer 82 Es ist nicht gut Kirschen essen mit dem
Burschen

Wie so Herr Inspektor Ist er renitent
O nein Seit er bei uns eingeliesert ist fügt er

sich allen Ordnungen sogar in musterhafter Weise Aber
er hat ein so eigenthümliches Wesen so etwas Apartes wie
es mir in meiner Praxis noch nicht vorgekommen ist Dabei
führt er Reden Nun Sie werden ja selbst sehen und
hören

Meinen Sie etwa damit daß der Geist des Ange
klagten gestört sei fragte ich weiter

O nein durchaus nicht Er ist so vernünftig wie
wir Beide Doch ich will Sie mcht länger aufhalten Herr
Doktor Müller heda Müller rief er in den dumpf
hallenden Korridor hinein

Zn Befehl Herr Inspektor
Der Gefangenwärter ein ausgedienter Unteroffizier

macht in ordonnanzmäßiger Weise Front vor seinem Vor
gesetzten

Führen Sie den Herrn Doktor hier zu dem Gefange
nen auf Korridor II Nr 82

Zu Befehl Herr Inspektor
Der Gefangenwärter machte sein strammes Rechtsum

kehrt und erstieg einige Schritte vor mir hergehend die
breite Treppe welche in das obere Stock des düsteren Ge
bäudes hinaufführt Nachdem er oben angelangt alle Rie
gel und Schlösser einer zweiten gewaltigen U hür geöffnet
hatte betraten wir den runden Vorraum von welchem drei
oder vier lange Korridore fächerförmig ausstrahlen

Dort drüben die zwölfte Zelle rechts ist Nr 82
sagte der Gefängnißwärter mit gedämpfter Stimme Ent
schuldigen Sie daß ich Sie erst anmelde

Anmelden fragte ich einigermaßen verwundert
Der Herr nimmt es sonst am Ende übel brummte

der Gefangenwärter in den Bart
So zarte Rücksichten sind sonst in Gefangenenhäusern

wahrlich nicht üblich Hatte der geheimnißvolle Angeklagte
auch diesem ausgedienten Sergeanten zu imponiren gewußt

Nun wenn Sie die Anmeldung für nöthig halten
so thun Sie was Sie für gut halten entgegnete ich nach

kurzem Besinnen Bitte melden Sie also den Doktor
Schwarz an

Der Gefangenwärter ging und öffnete die Doppel
thür der Zelle Dann hörte ich ihn meinen Namen nennen

Doktor fragte innen eine sonore Stimme Was
will der Doktor bei mir

Der Herr wünscht Sie zu sprechen entgegnete mein
Führer

Nun so sagen Sie dem Herrn daß ich bedaure ihn
nicht empfangen zu können

Zu Bsf Ja so wills ausrichten verbesserte
sich Müller Der Herr will sagen der Gefangene
auf Nr 82 bedauert Sie nicht empfangen zu können be
richtete er mir gleich darauf mit den eigenen Worten des
Angeklagten Auf seinem Gesichte lag noch ein Abglanz
des tiefen Respektes mit welchem er die Weisung des Ge
fangenen in Empfang genommen hatte

Aber ich hatte schon auf dem Wege den Entschluß
gefaßt mir in keinem Falle imponiren zu lassen Deshalb
erklärte ich dem verdutzten Wärter kurzweg daß ich mich
nicht abweisen lassen würde da mich meine Pflicht hier
her rufe

Nun wenn Sie s riskiren wollen Herr Doktor so
kann das mir nichts verschlagen bemerkte der Exsergeant
zaudernd und kopfschüttelnd Aber der Herr will sagen
der Gefangene wird gewiß bös

Einerlei Melden Sie mich immerhin
Müller setzte sich kopfschüttelnd und leise brummend von

Neuem nach der Zelle in Marsch wo ich ihn meinen Auf
trag ausrichten hörte

Nun wenn der Doktor so beharrlich und wenn wirk
lich eine Pflicht zu erfüllen ist so lassen Sie den Herrn
eintreten entgegnete die sonore Stimme

Ich ging nun ohne weiteres vor und öffnete selbst die
Thür Der Gefangene stand mit gekreuzten Armen in der
Mitte der Zelle und musterte mich mit scharfen Blicken
während auch ich einige Augenblicke schwieg um mir meinen
Schützling wider willen erstauht zu betrachten Wahrlich
schon jetzt begann ich zu begreisen wie er dem ehrlichen
Wärter so sehr hatte imponiren können



sich aus dem gestern schon kurz gemeldeten Einfall türkischer
Truppen in österreichisches Gebiet entwickeln Die Thatsache
selbst stellt sich nach einem Telegramm aus Agram also dar

Vierhundert reguläre türkische Soldaten trieben eine
etwa hundert Mann starke Tschorkovaler Jnsurgentenbande
auf österreichisches Gebiet und verfolgten sie tief landeinwärts
bis Staroselo Die Türken plünderten Staroselo und äscher
ten es nebst umliegenden Ortschaften em Eine in Topnsko
konsignirte österreichische Kompagnie drängte die Türken zurück
welche jetzt Kostajnitza und Podove bedrohen Viele öster
reichische Grenzbewohner flüchten mit Hab und Gut nach
Topusko

Die Grenzverletzung selbst wenn die Einäscherung der
Ortschaften sich als übertrieben erweisen sollte bleibt doch
eine so flagrante daß Oesterreich trotz seiner warmen Orient
politik nicht umhin können wird ein energisches Wort in
Konstantinopel zu reden Irgend eine militärische Interven
tion Oesterreichs wird sich aber schwerlich daraus herleiten
eher eine allgemeine diplomatische denn die Pforte wird es
nicht an Entschuldigungen an einigen zur Strafe abgeschnit
tenen Tscherkessenköpsen der Schuldigen c fehlen lassen Am

unerfindlichsten bleibt vorläufig woher die Pforte diesmal
die Entschädigungssummen hernehmen wird die von dem
Grafen Andrassy für die Verwüstungen der türkischen Sol
daten doch sicher gefordert werden

Gastein 11 Augnst Se Majestät der Kaiser Wil
helm ist heute Vormittag um 10 Uhr abgereist Bei der
Abfahrt hatte sich ein sehr zahlreiches Publikum eingefun
den das den Kaiser mit enthusiastischen Kundgebungen be
grüßte Der Kurort war festlich beflaggt Se Majestät
verabschiedete sich in huldvollster Weise von dem Handels
minister Chlumetzky dem Fürsten Rohan dem General
Beyer und mehreren anderen Persönlichkeiten

Wien 11 August Von der Politischen Korrespon
denz wird aus Belgrad telegraphisch gemeldet daß man sich
im serbischen Kriegsministerium der Ueberzeugung zuneige
daß die türkische Armee konzentrisch gegen Belgrad vorrücken
werde Letzteres werde deshalb in einem Umfange von
l /z Meilen mit Befestigungen versehen alle in dem Arse
nal von Kragujewatz liegenden großen Geschütze würden nach
Belgrad geschafft der Minister des Innern habe wegen
schleunigster Lieferung großer Proviantvorräthe für Belgrad
Verträge abgeschlossen Wie es scheine wolle man Belgrad
so lange wie möglich vertheidigen Fürst Milan befinde sich
in Deligrad Zwischen Banja und Alexmatz werde eine
große Schlacht erwartet

Gestern Nachts langte hier ein Hülfstrain aus
Moskau mit der Bestimmung nach Belgrad an Die Wei
terfahrt erfolgte mit dem Lastschiff Wienwelches heute
Vormittag abgeht Dasselbe führt 54 Personen 26 Her
ren und 28 Damen überdies 250 Ctr Bandagen Charpie
und ärztliche Instrumente Die Herren sind mit Ausnahme
von zweien alle Aerzte unter der Führung des Generals
Torjakoff fast sämmtlich Russen die Damen stehen unter
der Führung der Oberin Fürstin Sachowskoi Alle tragen
das Kreuz der Genfer Konvention

Wien 11 August Midhat Pascha pnblizirt einen
Artikel im Journal Jstukbal worin es heißt Das Kha
lisat sei mit einer Versassung sehr gut vereinbar die ersten
Khalisen umgaben sich mit einem großen Rathe Die Kö
nige seien Menschen und den Leidenschaften unterworfen
deshalb gebiete der Koran den Divan um Rath zu fragen
Wer das läugne handle aus Selbstsucht nur greise Reiche
folgen dem Absolutismus Der große Rath solle nur bür

Versehlte doch die hohe schlanke stolz aufgerichtete Ge
stalt vor mir dies edelgeschnittene frische Gesicht mit der
leicht gebogenen Nase und den Feueraugen auch bei mir
trotz aller gefaßten Beschlüsse seine Wirkung nicht Ich ver
gaß für einen Augenblick völlig daß ich wahrscheinlich einem
schweren Verbrecher gegenüberstand und verneigte mich vor
ihm mit wirklicher Ehrerbietung

Was verschafft mir das Vergnügen Ihres Besuches
So begann er nach einer kurzen Weile des Schweigens mit
etwas spöttischer Betonung und einem leisen ironischen Lächeln
das Gespräch

Ich bin der Doktor Schwarz bemerkte ich dagegen
Das habe ich schon gehört mein Herr Aber ich

versichere Ihnen mir fehlt durchaus nichts und ich bedaure
daher daß Sie sich vergebens zu mir bemüht haben

In der That sah der Gefangene zwar ein wenig bleich
aber nichts weniger als ungesund aus und auch seine Be
wegungen verriethen nichts von der Mattheit welche die
Gefängnißluft über ihre Opfer breitet

Sie halten mich wie es scheint nach dem Doktortitel
für einen Mediziner fuhr ich fort Sie irren

So Ich irre sagte er und ein ärgerliches Zucken
lief dabei über seine beweglichen Züge Aber Sie haben
von Pflicht gesprochen Wenn Sie nicht der Gefängnißarzt
sind welche sonstige Pflicht könnte Sie zu mir führen
Sollte die bloße wie sage ich es gleich höflich genug
Wißbegierde Sie hierher getrieben haben Sind Sie etwa
Berichterstatter einer Zeitung oder Zeichner Dann ver
fügen Sie völlig über meine Person Sagen Sie mir dreist
wie ich mich stellen welche Haltung ich einnehmen soll da
mit Sie mich recht gründlich und im gewünschten Lichte
betrachten können Paßt es Ihren novellistischen Zwecken
besser mich als hartgesottenen Sünder oder als gekränkte
Unschuld darzustellen Ich diene ganz willig den Volks
interessen der Belehrung und Unterhaltung und werde meine

altung Ihren geehrten Wünschen bestens anzupassen suchen
eniren Sie sich durchaus nicht Herr Doktor Man hat

mir schon so viel von meiner Disposition entzogen daß ich
dies kleine Opfer gern bringe

Ich bin auch nicht Berichterstatter einer Zeitung

gerliche und politische Dinge nicht religiöse behandeln das
müsse aber bald geschehen sonst verderbe das Reich

Konstantinopel 10 August Nach hier vorliegenden
Nachrichten haben die Serben die Stadt Javor geräumt
Osman Pascha hat sein Hauptquartier in Saitchar auf
geschlagen

London 11 August Dem Parlamente ist die diplo
matische Korrespondenz wegen der von den Türken in Bul
garien begangenen Grausamkeiten mitgetheilt worden Das
erste Schriftstück datirt vom 14 v Mts, das letzte vom
9 d Das zuletzt gedachte ist eine Depesche Lord Derby s
an den Botschafter Elliot worin es heißt daß vie Pforte
Grausamkeiten wie die in Bulgarien vorgekommenen in
Serbien nicht geschehen lassen dürfe und daß der Botschafter
darauf hinweisen müsse daß jede Erneuerung solcher schimpf
lichen Akte für die Pforte unheilvoller sei als eine verlorene
Schlacht Der Unwille Europas werde sich unwiderstehlich
geltend machen und ganz unvermeidlich eine Intervention
in einem für die Türkei feindlichen Sinne zur Folge haben

London 10 August Dem Reuter schen Bureau
wird aus Semlin vom heutigen Tage gemeldet Hier ein
gegangene Nachrichten über den letzten Kamps zwischen den
Türken und Serben melden im Widerspruch mit anderen
Berichten über denselben daß die serbische Centrumsarmee
unter dem Oberbefehl Tscholak Antitsch s sich von Sienitza
zurückgezogen habe und daß General Tschernajeff gegen die
Türken in der Richtung auf Banlo Coma zu vorrücke Die
türkischen Truppen rücken nicht in die von den Serben ver
lassenen Plätze ein da sie fürchten daß dieselben unter
minirt sind

London 11 August In der gestrigen Sitzung des
Oberhauses antwortete der Staatssekretär Derby auf eine
Anfrage Lord Emly s die englische Regierung habe von dem
Khedive eine Mittheilung erhalten worin sie zugleich ersucht
worden sei ihre Ansicht über die Berechtigung des Khedive
gewissen von den neuen internationalen Gerichtshöfen in
Egypten gefällten Urtheilen die Ausführung zu versagen
auszusprechen Die englische Regierung habe diese Frage
englischen Juristen zur Erledigung vorgelegt

Vom Aerztetage
Am 4 August tagte in Weißenfels der Verein der

Aerzte und Apotheker des Regierungsbezirkes Merfeburg und
des Herzogthums Anhalt welcher Verein im Frühjahr stets
in Halle im Sommer oder Herbst in einer der Städte des
Regierungsbezirks Merseburg oder Herzogthums Anhalt seine
Sitzungen abhält

Nachdem die Ankommenden von den Vereinsmitgliedern
der Stadt Weißensels am Bahnhof empfangen und nach
dem Schumann fchen Lokal geleitet waren übernahm Herr
Dr Jacobfon aus Halle den Vorsitz Die Herren Prof
Weber und Prof Volk mann waren durch Amtsgeschäfte
zu erscheinen verhindert

Herr vr Jacobson begrüßte zunächst die Anwesenden
welche aus Halle Cölleda Naumburg Zeitz Merseburg
Eilenbnrg Tenchern Hohenmölsen Bernburg c eingetroffen
berichtete dann über die Unterstützungen welche an nothlei
dende Aerzte und Wittwen ausgetheilt waren ernannte
Herrn vr Hachtmann aus Weißenfels zum Schriftführer
und ersuchte da Niemand das Wort erbat den Herrn
Professor Köhler aus Halle seinen Vortrag über Die
Antiseptica in ihren Hauptrepräsentanten Carbolsäure Chi
nin und den Saltzcilsäurepräparaten vergleichend pharma
cologisch betrachtet zu halten

Herr Professor Köhler wies in einem längeren höchst

erklärte ich sobald der Gefangene schwieg Ich bin
Advokat

Advokat wiederholte er mit gerunzelter Stirn
Dann muß ich ernstlich bitten mir den Grund Ihres an

geblich pflichtmäßigen Erscheinens in diesem Zwangssalon
anzugeben Mein Begriffsvermögen reicht dazu nicht aus
So viel ich weiß habe ich noch kein Verlangen nach einem
Advokaten geäußert

Nun ich sollte denn doch meinen daß Sie einen
juristischen Beirath in Ihrer Lage brauchen könnten ent
gegnen ich entschlossen Deshalb

Deshalb also sind Sie zu mir gekommen um mit
mir zu berathen wie wir zusammen recht pfiffig der heiß
hungrigen Gerechtigkeit ein Schnippchen schlagen und eine
Nase drehen können Aenßerst liebenswürdig von Ihnen
mein bester Herr Doktor Aber reden wir im geschäftlichen
Style wie er Ihnen wohl am liebsten sein wird so bedaure
ich herzlich von Ihrer gefälligen Offerte keinen Gebrauch
machen zu können

Der eisig schneidende Hohn welcher aus den Worten
des Gefangenen mit grimmigem Lächeln hervorblitzte ver
letzte mich trotz aller weisen Vorsätze im tiefsten Innern
Aber der Mensch selbst interessirte mich deshalb um so
mehr Sollte dieses edle geistig durchleuchtete Gesicht nur
eine Maske nur die gleißnerische Brücke über einem un
heimlich finstern Abgrunde sein Fürwahr dann wären
alle Lehren der Physiognomik von Campanella bis zu La
vater und Carus nur eben werth als schätzbares Material
zu Fidibussen verbraucht zu werden Oder hatte ich einen
jener namenlos Unglücklichen vor mir welche an sich selbst
an der Menschheit und an Gott verzweifeln in Gefahr
weder auf Rettung noch auch nur an das Mitleid der
Welt glauben ja nicht einmal deren feindselige Ueberzeugung
zu erschüttern hoffen und die nun um sich wenigstens stark
zu zeigen jedes wärmere Gefühl mit eiserner Energie in
das Herz zurückpressen

Griff dieser Mensch mit richtigem psychologischen Scharf
blick zu jenem Höhne weil er allein das sonst weich dahin
schmelzende Herz zu Härten vermochte Für den Augen
blick wußte ich nicht für welche dieser Annahmen ich mich

anziehenden Vortrage zunächst nach daß man erst zur inne
ren Anwendung der Antiseptica geschritten sei nachdem man
von der die Fermentation verhindernden Wirkung dersel
ben bei äußeren Leiden Ueberzeugung gewonnen habe

Aus dem Vortrage war ersichtlich daß das Chinin
zwar Aehnlichkeit in der Wirkung mit den beiden anderen
Mitteln habe daß aber auch wesentliche Differenzen zwischen

ihren vorlägen z B sind Chinin und Salycilsänre schwer
Carbolsäure dagegen leicht löslich Von Wichtigkeit ist die
Einwirkung dieser Mittel aus das Gefäßsystem und den Ver
dauungsapparat Bei Injektion kleiner Chinindosen steigt
der Puls bei Injektion großer Dosen fällt er ab d h der
Blutdruck wird vermindert während bei Injektion von Sa
lyeil over Carbolsäure der Puls weder bei kleinen noch gro
ßen Dosen steigt Chinin und Carbolsäure reizen die
Magenschleimhaut Salycilsäure nicht Eine Erklärung
weshalb bei diesen Mitteln die Athemfreqnenz bald zu
bald abnimmt abzugeben war zur Zeit nicht möglich

Bei Anwendung jedes dieser drei Mittel ist eine Tem
peraturabnahme verminderte Wärmeproduktion durch Herab
setzen der Ganglienthätigkeit zu konstatiren diese ist am stärk
sten bei der Salycilsäure wenn namentlich gleichzeitig kalte
Bäder in Anwendung kommen So wird auch die Reflex
thätigkeit der Centren des Nervensystems durch alle drei
Mittel herabgesetzt Die Angaben des Vortragenden wur
den durch Vorzeigung von Puls und Athemcurven erläutert
Der Vortragende beleuchtete die einschlägigen Arbeiten von
Heydenhein und Golz in kritischer Weise

Interessant waren die Mittheilungen des Herrn Pro
fessor Köhler über die Versuche des vr Mosso in Turin
bezüglich der Einwirkung des Chlorals auf das todte Mus
kelgewebe der Lungen

Schließlich zeigte derselbe die Auswanderung der weißen
Blutkörperchen au mikroskopischen Präparaten von mit Chinin
vergifteten Fröschen

Herr Kreisphystkns vr Wesche aus Bernburg berich
tete in ausführlicher und interessanter Weise über die Sitzung
des vierten deutschen Aerztetages in Düsseldorf Derselbe
hob die Debatte über Anzeigepflicht der Aerzte bei gewissen
ansteckenden Krankheiten besonders hervor

Aus der Debatte ging hervor daß eine Anzeigepflicht
in allen deutschen Ländern vorhanden ist Man besprach
wie weit diese Anzeigepflicht auszudehnen sei Als prophy
laktische Maßnahme sei die Anzeigepflicht obligatorisch und
hieraus sei sie zu beschränken

In jedem Falle müsse eine Anzeige der zuständigen
Behörde gemacht werden bei Pockenerkrankungen Cholera
Trichinose Milzbrand Rotz Fleckentyphus auf Erfordern
der zuständigen Behörde bei Ruhr Scharlach Diphthcritis
Abdominaltyphus u s w Eine Anzeigepflicht der Medici
ualpsuscher wurde abgelehnt während diese Pflicht der Haus
haltnngS Vorsteher auf Erkrankungen an Pocken und Cholera
zu beschränken seien Die Anzeigepflicht der Hebammen bei
Kindbettfieber wurde als nothwendig erachtet

Die zweite Debatte betraf das Reichsimpfgesetz Fast
einstimmig wurde für Ausrechterhaltung desselben gesprochen
während die Frage über die Abimpsungspflicht auf ein Jahr
vertagt wurde

In Betreff der dritten Frage die Aufhebung der ärzt
lichen Taxe in Baden wurde berichtet daß die Badenser
Aerzte mit dieser Maßregel sich einverstanden erklärt hätten

Die vierte Frage die Stellung der Aerzte unter sich
und dem Publikum gegenüber führte zu keinem Resultat
Mitgetheilt wurde eine einschlägige amerikanische Arbeit die
aber deutschen Verhältnissen nicht entsprach Zur Beachtung

entscheiden sollte ich gab mich aber der Hoffnung hin daß
es mir gelingen werde hierüber Klarheit zu erlangen

Nein deshalb bin ich nicht zu Ihnen gekommen
sagte ich an die letzten Aeußerungen des Gefangenen an
knüpfend mit möglichst kaltem Tone der Stimme Sie
irren wenn Sie mich zu den Rabulisten zählen Sind Sie
schuldig so werde ich nicht ein Wort daran setzen Sie
Ihrem verdienten Schicksale zu entreißen

Nun dann begreife ich nicht was Sie bei mir wol
len I entgegnete er indem er mit der Hand auf die vor
ihm ausgebreitete Anklageschrift schlug Hier ist ja son
nenklar ganz zweifellos bewiesen daß ie einen Verbrecher
und Dieb von ganz besonderer Qualifikation vor sich haben
Jedem unbefangenen Gemüthe muß einleuchten daß der
Herr Oberstaatsanwalt hier ein wahres kriminalistisches
Meisterstück zu Tage gefördert hat

Bis jetzt glaube ich den vorgebrachten Gründen den
noch nicht unbedingt

Ah wirklich Sie zweifeln Ha ha ha
Das Gelächter des Unglücklichen war ein schreckliches

Aber lag es nun im veränderten Tone seiner Stimme oder
in seinem rasch wechselnden Gesichtsausdruck genug ich
meinte wohl in seinem Höhne ein merkbar weicheres Ele
ment zu entdecken

Wollen Sie mich wirklich an der Menschheit irre
werden lassen rief ich indem ich vergeblich versuchte
seine rasch zurückgezogene Hand zu ergreifen Soll ich
glauben daß mein lebhaftes Interesse für Sie mich frech
belügt

Glauben Sie meinetwegen was Sie wollen entgeg
nete er schroff Ganz nach Ihrer Bequemlichkeit Herr
Doktor Es sind jedenfalls so viel Menschen von meiner
Schuld überzeugt daß ein Anhänger dieses Glaubens mehr
die Waage nicht wesentlich beschwert

Aus dieser Aeußerung ließe sich schließen daß Ihr
Umgang bisher nicht der beste gewesen ist antwortete ich
scharf

Fortsetzung folgt



empfohlen wurde ein in München verfaßter Codex für
Aerzte Hr Dr Riesel aus Halle sprach über einige kleine
chirurgische Operationen

Der Vortragende hatte die qu Operationen Besei
tigung varicöser Venen zc sogenannter Krampfadern c
und Hermen Brüche z B Leistenbrüche auf operativem
Wege in bescheidener Weise kleine genannt es ist jedoch
allen Aerzten bekannt daß sie eine wichtige Rolle in der
chirurgischen Praxis spielen sowohl in Bezug auf ihre Be
deutung für den Kranken als auch in Betreff der Schwierig
keit ihrer glücklichen Ausführung Der Vortrag für Laien
schwer verständlich war für die Anwesenden fesselnd und
fand allgemeinen Anklang

Zum Schluß hatte Herr Dr Hachtmann aus Weißen
fels die Güte mehrere interessante chirurgische Kranke vor
zustellen

An dem darauf folgenden Diner nahmen sämmtliche
Anwesende Theil Zunächst sprach der allgemein verehrte
zeitige Vorsitzende dem Verein im Namen der Unterstützten
seinen Dank aus

Demnächst dankte Kreisphysikus Dr Stahmann dem
Vorstande und den Anwesenden für die Wahl der Stadt
Weißenfels als Versammlungsort indem er gleichzeitig der
gedeihlichen Entwickelung des Vereins gedachte Der Vor
sitzende brachte den Toast auf die Weißenfelfer Mitglieder
und empfahl auch für die Zukunft die Pflege des Gemein

sinns und des kollegialen Verkehrs Herr Sanitätsrath
vr Sander aus Naumburg gedachte der Frauen Herr
Apotheker Broche aus Naumburg der Aerzte Herr Sanitäts
rath Dr Wagner aus Naumburg der Apotheker Eine
veranstaltete Sammlung im Interesse der Hilfsbedürftigen
ergab eine erkleckliche Summe

Nach beendetem Diner begaben sich die Mitglieder nach
dem Bade um das von Herrn Musikdirektor Buchheister
zu Ehren der Versammlung veranstaltete Concert zu besuchen
Von hier aus reisten die Mitglieder theils ab die später
Reisenden begaben sich nach einem hiesigen klimatischen Kur
garten um die berechtigten Eigenthümlichkeiten der LörsviÄg
Ls Ärik ii8is kritisch zu stndiren Lt Weißens Kreisbl

Nachdem Seine Majestät der Kaiser und König mir das Präsidium der hiesigen
Königlichen Regierung allergnädigst übertragen habe ich die Geschäfte meines neuen Amtes
heute übernommen

Ich bitte alle Behörden und Einwohner des Regieruugs Bezirks mir mit Vertrauen
entgegen zu kommen dies Vertrauen mir dauernd zu erwerben und zu erhalten werde ich

bestrebt sein Der Königliche Regiernngs Präsident
gez von Diest

7 M 7empfiehlt sein gut afsMates Bürsten u Pmselwaareu Lager

4 St 3 K Küche nebst Zubehör 2 Tr
hoch zum 1 October zu beziehen

Königsstraße 17

Das von Herrn vr Asmns innegehabte
Parterre 3 Stuben 4 Kammern u Zubehör
sofort oder Michaelis zu vermiethen

F Hanfs Karlsstraße 21
3 St 3 K nebst Zubehör zu vermiethen

Näheres Karlsstraß 21s, 1 E tage
Eine Wohnung zu 110 A u ein Laden

mit Wohnung zu jedem Geschäft passend ist
zum 1 Oktober zu beziehen

Henriettenstraße 3

WeiSenplan He
ist umzugshalber zum 1 October a c eine
jchöne geräumige Wohnung nebst Gartenbe
nutzung anderweitig zu vermiethen Näheres
beim Wirth

Mit heutigem Tage führten wir auf viel
eitigen Wunsch unserer geehrten Abnehmer

K pi u x
ein und empfehlen solche hiermit bestens

Hallesche Mineralwasser Fabrik

Eine Sonterain Wohn verm Marienstr 8
2 kleine Werkstätten zu 36 vermiethet

Karlsstraße 12

teil bl Uwier l
I lII SilMMlill

M

Der Laden Reilsstraße 5o und 2 Wohnun
gen zu 36 und 48 zu vermiethen

Die 2 Etage herrschaftlich eingerichtet ist
Karlsstraße 12 billig zu vermiethen

Karlsstraße 8
ist eine Wohnung bestehend aus 2 Stuben
großer Schlafkammer Küche Speisekammer
nebst Zubehör jetzt zu vermiethen und zum
1 Octo ber zu beziehen

Eine größere bequeme Wohnung an ruhige
Miether zum 1 October zu vermiethen in der

Apotheke zum deutschen Kaiser

Röblirtv
sokort beniekdar üöuiAsstra sse Zve

Wucherersttaße 3
ist die kleinere Hälfte der 2ten Etage sofort
zu vermiethen Näheres in der

Annoncen Expedition von M Trieft
2 Wohnungen s 48 Weidenplan eine

Wohnung zu 80 A gr Schlamm herrsch
Wohnungen Königsstraße sowie 2 Läden Mitte
der Stadt und mehrere kl Wohnungen sind
zu vermiethen Schwennicke Dachritzgasse 8

Eine Wohnung zu 40 4b Mitte der
Stadt gesucht Näheres Exped d Bl

Harz 16s ist eine Etage im Ganzen oder
ge theilt zum 1 Ocwber zu beziehen

Ruhigen Beamten kann ich noch einige ge
sunde Wohnungen nachweisen

Hoppe Taubengasse 14 I
Freundliche Wohnung zu 50 sofort od

1 October zu vermiethen Reilsstraße 7

Luckengasse Nr 9
ist zum 1 October auch schon früher bezieh
bar eine Wohnung von 5 Piecen für 440 H
zu vermiethen

Beletage 3 St 2 K 1 K nebst Zubehör
zum i October zu beziehen Mühlweg 30

Eine wohlempfohlene einzelnstehende Frau
erhält gegen mäßige Miethe eine kleine freund
liche Wohnung Klausthorvor stadt 13

Obere Steinstraße 33 ist die herrschaftlich
eingerichtete Bel Etage zu vermiethen

Eine geräumige Wohnung 3 St 2 K K
u Spk für 75 A zu verm Böllb Weg 1

Hofwohnung 2 St 2 K K 1 Octbr
zu beziehen an der Moritzkirche 5

2 Wohnungen zu vermiethen u 1 Octbr
zu beziehen Berlinerstraße 6

Gr Ulrichsstr 23 ist St u K an eine
Frau welche Kohlen abträgt zu vermiethen

Ei ne Woh nung vermiethet Feldstraße 9 a
Freundliche Stube sofort zu beziehen

Mittelwache 14 II
1 St 2 K 1 K Keller und Dorfgelaß

Preis 38 H zum 1 October in Giebichen
stein zu vermiethen Näheres

Brunnenstraße 50
1 Stube K K zu vermiethen

Geiststraße 59

Möblirte Wohnungen
sind zu vermiethen

Lüderitz s B erg
Eine gut möbl Wohnung sofort zu beziehen

für i Herrn gr Märkerstraße 17 I

30 bis 40000 Matt
sollen in hiesiger Stadt gute Lage auf erste
Hypothek verliehen werden Refleetanten be
lieben Adressen unter S 6184 abz in der

Annoncen Expedition von M Trieft

Fei n möbl W ohn verm kl Ulrichsstr id II
Möbl Stube und Kammer 1 Sept zu be

ziehen Leipzigerstraße 50
Möbl Stube zu vermiethen

Bahnhofsstraße 11 H r II
Möbl Stube n K alter Markt 13 I
Möbl Wohnung sof Moritzkirche 1 III

Das eine Nähmaschine für 12 zu verk
möbl Stube Kleinschmieden 7 I

Möbl Stube u K Barfüßerstr 13 II
MM Möbl Stube an anständigen Herrn

zu vermiethen Lindenstraße 5 pt
Eine möbl Wohnung für zwei Herren sof

zu vermiethen Franckensstr 7 I
Fein möbl St und Kammer vermiethet

Geiststraße 67 i L
Möbl Stube verm Mittelstr 12
Anst Schlafstellen offen Weidenplan 1
Anst Schlafstelle Domplatz 6 I
Anst Schlafstelle kl Schlamm 3 II
Anst schläfst m K gr Ulrichsstr 18 III
Anst Schlafs gr Ulrichsstr 52 H 1
Anst Schlafstelle Herrenstr 2 Hof I l
An st S chlafste llen m K Martinsga s se 6

Anst Schlafstelle mit Kost
kl Ulr ichsstraße 7 Hof

Anst Schlafstelle m K Mittelw 14 III
Anst Schlafstelle Schmeerstraße 11 II
Anst Schlafstelle gr Ulrichsstr 7 H p
Anst Schlafstelle m K Graseweg 16
Anst Schlafstelle offen Schmeerstr 3
Anst Schlafstelle gr Märkerstr 25 p
Schläfst mit Kost kl Ulrichsstr 13
Anst Schlafstellen gr Sandberg 9 I
Anst Schlafstelle

Anst Schläfst mit K
Fleischergasse 5

Trödel 2 part
Mitbewohner gesucht Augnstastr 3 III
2 anst junge Mädchen suchen eine kleine

Stube Zu erfr gr Wallstr 36 Hartmann
Möblirte Wohnung für 2 einzelne Herren

Leipziger oder Königsstraße per 1 October
gesucht

Adr O H 1 Bahnhofspost erbeten
Ein junger Kaufmann sucht 1 Sept einen

Mitbewohner zu einer möbl Wohnung
Brüderstraße 13 III

2 junge Kaufleute suchen zum i Septbr
in einer anständigen Familie

ganze Pension
Gefl Offerten mit Preisangabe erbeten

der Restauration alter Markt 33
Wäsche in und außer dem Hause wird

angenommen Fleischergasse 21

KMiirsti M kmtrsM
Sonntag früh Speckkuchen Bier an

Eis F G Brachwitz Harz 21

Mkltchl Eintracht

mit GVSLBGS A und Kriinzchen
findet Sonntag den 13 d Mts im

WSKtAMS Aiit AZSür statt
Anfang des Concerts 3 l/z Uhr

Großer Zapfenstreich mit Fackel
zng 8 /z Uhr

Dies unsern Freunden zur Nachricht
Der Borstand

i e j t
in jeder beliebigen Summe auszulerhm

KI MlKtl AWvLI III
01106ll Lxp6äiti0H

von

IrikÄNeue U Neue3 Promenade i II lvs Promenade Z
14,1 ÜMoa/8 14,1

empfiehlt sich zur prompten Besorgung g
von Anzeigen in alle hiesigen und aus

wärtigen Blätter
Original Preise ohne Aufschlag

Ks Höchsten Rabatt Z
Keinerlei Speesen S

5 0

MirstenHal
Sonntag früh Speckkuchen

Sonntag den 13 August
Enten und jHähnchen Änskegeln

Hierzu ladet ergebenst ein
Karl Schraplan M

ttVndenmrten
7 Lmdmstratze 7
Auf vielseitiges Vertangen

Montag den 14 d M drittes großes
Vocal n Instrumental Concert
verbunden mit komischen Gesangvorträgeu

und neuem Programm
Ansang 8 Uhr Entree 15 R Pf

Theodor Böhmelt

Kaiseraarten
Augustastraße Nr 9

M Heute Sonntag früh
Speckkuchen Cracaner Vierauf Eis

M

ks NtteliMj
Sonntag den 13 August

Nr
von der Capelle

s Stadtmnsikdirector Hrn W Halle
Anfang 3 Uhr Entree 25 R Pfg

iM Itävilj
Sonntag den 13 August

von der Capelle
des Stadtmnsikdirector Hrn W Halle
Ansang 8 Uhr Entree 30 R Pfg

Dutzendbillets haben Gültigkeit
Sonntag 11 Uhr Frühschoppen Concert

Montag den 14 August
AbvM LimeGrt

von der Capelle
des Stadtmnsikdirector Hrn W Halle

Anfang 8 Uhr Entree 30 R Pf
Dutzend Billets haben Gültigkeit

Heute Sonntag Hähnchen Auskegeln
Bier auf Eis Th Heudrich

gr Märkerstraße 9
Heute Sonntag früh Speckkuchen Bier auf Eis

ks mckermeicki Iieilei tskel
Sonntag den 13 August Nachmit

tags 1 Uhr Haidegaug

Cobmger AitchMe
Heute Sonntag von 5 Uhr ab Tanzkriinz

cheu ff Feldschlößchen Bier
M I

KMlimt M keiedmii
Mersebnrgerstratze 9

Heute Sonntag den 13 August
GesMschafts Kriinzche

Hallesches Actienbier wie bekannt
Zwists

Daselbst ist ein noch neuer Eiskasten zu
verkaufen

Messer Aum ercm

Montags und Donnerstags Uebung
Zugelaufen

Ein schwarzer Hund mit weißer Brust
und ledernem Halsband zugelaufen

Abzuholen Breitestr 10 Giebichenstein

Dank
Zurückgekehrt vom Grabe unserer unvergeß

lichen Gattin Tochter und Schwester Klara
Beher sagen wir für die viele Theilnahme
sowie der Gelbgießer Gesellschaft für ihre
ehrende Begleitung zur ewigen Ruhe unseren
ausrichtigsten Dank

Halle den 11 August 1876
Die Hinterbliebenen

Familien Nachrichten
Statt besonderer Meldung

Heute Nachmittag 1 /z Uhr verschied sauft
nach langen Leiden unser herzensguter Mann
Vater Sohn und Bruder der Stuhlmacher
meister Adolf Dreyhaupt

Halle den 11 August 1876
Die Hinterbliebenen

Todes Anzeige
Gestern Nachm starb mein inniggeliebter

unvergeßlicher Mann der mir ein treuer
Gatte war nach seinen unausstehlichen Schmer
zen der Kutscher Louis Loth in seinem
32 Lebensjahre

Den Augen fern dem Herzen nah
Die tiefbetrübte Gattin

uebst ihren 2 unerzogenen Kinder
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61886 xraedtvolle VanNSTK O Ltzttdß ÜMn
Handtücher Tischtücher und Servietten

I S Ä Lvon einfachen bis hochfeinst gestickten unter Garantie guten Ätzens

4 Ix Veukklit8 on um liik lizkt
II Große Ulrichsstrake Nr 11

A
Ananas Theater u Concert Tücher in den neuesten Dessins St von 15 ab
Hellblaue Cachemir Gesellschaftstücher St von 25
Die größten und feinsten Lama Umhängetücher Stück nur 1 H 20 H,
Die elegantesten Steppröcke vom feinsten Wollatlas Stück nur 1 Ä 15
Weiße Damen Röcke mit und ohne Stickerei Stück von i Vs A, ab
Corsettes von den billigsten bis zu den elegantesten St von 6 V H ab
Damen Hemden vom feinsten Dowlas und Leinen Stück von 22 Vs ab
Herren Hemden vom feinsten Dowlas und Leinen Stück von 1 H ab
Gefaltete u gestickte Oberhemden in überraschender Auswahl St von 25 A ab
Bindeshlipse von 4sach gelegter Ripsseide 3 Stück nur 10 A
Herren Cravatten mit Mechanik neueste Facons Stück von 4 ab
Die größten weißen Waffel Bettdecken mit langen Franzen Stück nur 25
Rothe Cachemir Tischdecken Stück nur 27 A
Reich mit Seide gestickte Tnch Tischdecken Stück nur 1 H 20 A
Die größten reinleinenen Damast Tischdecken Stück nur 25 H
Große leinene Tischtücher Stück nur 17 Vs
Prachtvolle große Tisch Servietten das ganze Dtzd nur 2 A
Rein leinene Küchenhandtücher nur 2 und 2 /z pro Berl Elle
Rein leinene Jaqnard Handtücher nur 3 und 4 Hx pro Berl Elle
Gnte weiße Taschentücher 6 Stück nur 7 A
Taschentücher vom feinsten Jrish Leinen 6 Stück nur 15 22 l/z und 30 Gr
Kinder und Damen Schürzen in Leinen und Moiröe Stück von 4 A ab
Stnart Fraisen 12 Stück
Die prachtvollsten Cavalier Doppelstulpeu Paar nur 2

RI Große Mrichsstratze R
MLskMVZ IIASÄlK

Z0näsii8ii t6 in Ll6ed UNÄ iFlnsdüedson
smpüsklt äiö

VroKueniuinäwuss von M
gr Steius tratze Z horm kubi ek gr Steinstraße 2

WiederverkSuferu ps h m Seifen
Auswahl zu Fabrikpreisen

MM AZTZAM gr Miirkerstratze 6 nahe am Markt

bester
Waaenfett Tampf u Z Dreschmaschtnen Oele

Qualität zu Fabrikpreisen bei
WMsM ZA IM gr Märkerstraße 6 nahe am Markt

s e/ 42 H bei 5 Ä 40
M SZWSitGM Wr L iZZT i a Pfd 48 A in Broden

611 8 61 hon ganz vorzüglichem Geschmack
ä Pfund 1ZA gebrannt ü Pfund 1ß

bei größeren Posten entsprechend billiger empfiehlt

Rathhausgasse 11

kvM k UöbviksdrZjt
STZt A

lMmiiit n Il l ersten sMeriien rvis UMaille
i t llvi HamdurMr usswIluiiKj

hätt iyr Uödkl 8piöMl uZkolstsrvgarsll gZ6r
in allen Holzarten erge benst empfohlen

Over Röblinger Briquettes ü 25 Ctr 20
Briquettes anderer Werke dv 19
PreMeine m schön trockn r Waave ü 1000 Stück 17
Böhmische Braunkohle und Awickauer Steinkohle esseri t

große Mrichsflraße 2 z

ZWMückWtiMe
Schweizer Fabrikat in den prachtvollsten Mustern

empfehle zu auffallend billigen Preisen
S sti Z SößMGs R M Ulrichsstraße 12

Durch Einkauf größerer Posten

eckter ÄedMMl 8tickemeu
bin ich in den Stand gesetzt dieselben zu AM enorm billigelt Preisen abgeben zu könn n
und halte solche meinen werthen Kunden empfohlen H 52080

W KA
1i 4 Leipzilzerstrasze 1Y4

empfiehlt in großer Auswahl billigst
S L Wk tVI gr MrichsstraZze

Müller s WvU v v
Dienstag den 15 August

MrOSVVK ZZxtrSR SOS
gegeben von der kudaMstvi unKarisolivn üMunm Zje

tlorvat Nnio/i in ihrem National Costüm nnter Leitung
des Capellmeisters Herrn I arl H8 A6r

Die Kapelle spielt ohne Noten entbehrt jeder musikalisch theoretischen Bildung und
hatte die allerhöchste Ehre sich sowohl vor Sr Majestät dem deutschen Kaiser sowie vor
I Majestäten dem Kaiser von Oesterreich König von Dänemark König von Württemberg
König von Italien Sr Hoheit dem Prinzen von Wales und vor dein russischen Hofe zu
producieren

Anfang 8 Uhr Progamm an der Kasse gratis Cntree 75 Npf
Kinder in Begleitung Erwachsener frei

Billets s Stück 50 Rps sind vorher in der Cigarrenhandlung des Herrn C F G
Kitzing Schmeerstraße 43 und beim Kaufmann Herrn G Rühlemann Königsplatz 7
zu haben

Wff MüUer s M Uv
Sonntag Seit 13 August

und MsiIIinssMI
Ans 7 M,r

TLA t es MIFrauckeusstratze
Heute Sonntag Nachmittag und morgen Montag Nachmittag n Abend

ausgeführt von der Capelle des Herrn Stiinisch früher Mitglied des hiesigen Tivoli Th ters,

Hierzu ladec freundlichst ein kl Sedrutlvj

Heute Sonntag frischen Kaffeekuchen vorzügliches Bier auf Eis wozu
gebenst einladet

SZi Schöne süße und saure Milch

Notto
Frohsinn würzt das Leben Dir
Wer lachen will der komm zu mir

Norlo
Witz und Satyre soll ergötzen
Erheitern stets doch nie verletzen

H KKR ZMB
Eingang gr Nlrichsstraße 11

Sonntag Nachmittags 4 Uhr und Abends 8 Uhr
Iwei Ertra Clmccrle und Gala Vorjtellnngen

Gastspiel des kleinen Operetten Trio Geschwister SS genannt

Auftreten und Gastspiel der englischen Chansonette Miß
Vere Auftreten sämmtlichen engagirten Künstlerpersonals

Eutree 50 Npf uummerirter Platz 75 Rpf Familieubillets 3 Stück I
bei Herrn I P Sichler gr Ulrichsstr 52 und bei den Herren Steinbrecher K Jas
per am Aiarkt Billets zu numuierirten Plätzen sind von früh 10 Uhr an im Theater
Büreau Volksgarten zu haben

Alles Nähere die Tageszettel MW
NL Einem geehrten Publikunl zur gefälligen Notiz daß zu dieser Sonntags Nach

mittags Gala Vorstellung und Gastspiel des beliebten kleinen Operetten Trio Geschw Gärtner

Kinder in Begleitung Envaä sener freien Gintritt baden
Notto Das Beste für meine Gäste M

Am Sonntag W August Morgens SV Nhr
Letzte Vergnügungsfahrt nach

KSrISiv
Fahrpreis III Cl 5 II Cl 7 50 4 Billets mit 6tiigiger Gültigkeit
nur bei tkinbreeder K am Markt woselbst auch Bonsbücher 59 zu

haben sind jedoch nur bis Donn ersta g später i mehr

Warum hast Du mich Verl Seit
2 viel Woch ohne Nachr G u K j naod Isiektfassl Äotkoäs LoiilltkA im k 0SKNttlSl

QllisIäunFSQ äassIdLt uvä Ic KanclkerA 5

Für die Redaction verantwortlich C Bobardt Druck der Buchdruckerei des Waisenhauses Hierzu eine Beilage
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